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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Ausschreibung von Schlosserarbeiten.

Die Schlosserarbeiten für das neue Postgebäude In Genf werden hiemit
zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Verzeichniß und Bedingnißheft sind im Bureau der Herren Camoletti,
Architekten, place Cornavin 2 in Genf, wo auch Angebotformulare bezogen
werden können, zur Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle bis und mit dem
4. Mai nächsthin, unter der Aufschrift: „Angebot für das neue Postgebäude
in Genf", franko einzusenden.

B e r n , den 21. April 1890.
Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd-, Maurer- und Zimmerarbeiten für die eidg. Anstalt zur Prüfung
von Baumaterialien in ZUrich werden hiemit zur Konkurrenz aasgeschrieben.
Pläne, Vorausmaß und Bedingungen sind bei Herrn Lüdi, eidg. Bauführer,
Hafnerstraße 47 in Zürich, vom 24. April an bis und mit 6. Mai nächsthin,
mit Ausnahme des 26. und 30. April und des 3. Mai, zur Einsicht aufgelegt.
Ebendaselbst können auch Angebotformulare bezogen werden.

Uebernahmsofferten sind der unterzeichneten Stelle un ter der Aufschrift:
„Angebot für Anstalt zur Prüfung von Baumaterialien" bis und mit dem
7. Mai nächsthin franko einzureichen.

B e r n , den 21. April 1890.
Die Direktion der eidg. Bauten.
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Stelle-Ausschreibung.

Auf dem eidg. statistischen BUreau ist die Stelle eines ständigen Gehiilfen
mit einer jährlichen Besoldung von Fr. 2000—3000 neu zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle, welche sich über vollständige Beherrschung
der beiden Hauptsprachen und über gute mathematische Kenntnisse aisweisen
können, haben sich bis zum 8. Mai 1890 beim eidg. statistischen Bureau
schriftlich anzumelden und in ihrer Eingabe über ihren Bildungsgang und
ihre bisherige Beschäftigung Auskunft zu ertheilen.

B e r n , den 25. April 1890.
Eidg. Departement des Innern.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i eh und porto-
f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen, und außer

• dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r
deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstollc.

1) Kondukteur für den Postkreis Genf. Anmeldung bis zum 9. Mai 1890
bei der Kreispostdireition in Genf.

2) Briefträger in Bulle (Freiburg). l Anmeldung bis zum 9. Mai
n. o • u. •• • tr j ,-mr j*\ l 1890 bei der Kreispostdirektion in3) Briefträger in. Moudon (Waadt). J Lausanne.

4) Postablagehalter, Briefträger und Bote in Oberbottigen (Bern). Anmel-
dung bis zum 9. Mai 1890 bei der Kreispostdirektion in Bern.

5) Posthalter in Hirslanden (Zürich). Anmeldung bis zum 9. Mai 1890
bei der Kreispostdirektion in Zürioh.

6) Zwei Briefträger in Kirchberg (St. Gallen). Anmeldung bis zum 9. Mai
1890 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

7) Briefträger in Lugano. j Anmeldung bis zum 9. Mai
8) Büroaudiener und Postpacker beim > 1890 bei der Kreispostdirektion

Postbüreau Lugano. l in Bellenz.

1) Büreaudiener beim Hanptpostbüreau j Anmeldung bis zum 2. Mai
Genf. j. 1890 bei der Kreispostdirektion

2) Briefträger in Céligny (Genf). J in GeDf-
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3) Briefträger in Walkringen (Bern), l ia**'*t^a$ !>i8 ™ï» ,2". **' ° & \ ' i i89o bei der JKreispostdirektion in
4) Briefträger in Obergoldbach (Bern). J Bern.

5) Postablageh alter und Briefträger in Seewen (Schwyz). Anmeldung bis
zum 2. Mai 1890 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

6) Posthalter in Schönengrnnd (Appenzell A. Rh.). Anmeldung bis zum
2. Mai 1890 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

7) Briefträger und Postpacker in Landquart (Graubünden). Anmeldung
Ms zum 2. Mai 1890 bei der Kreispostdirektion in Chnr.

8) Telegraphist in Veyrier (Genève). Jahresgehalt Fr. 200, nebst Depe-
schenprovision. Anmeldung bis zum 14. Mai 1890 hei der Telegraphen-
inspektion in Lausanne.

9) Telegraphist in Schönengrund (Appenzell). Jahresgehalt Fr. 200, nehst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 14. Mai 1890 hei der Tele-
grapheninspektion in St Gallen.

10) Telegraphist in Genf. Jahresgehalt gemäß Bundesgesetz vom 2. Angust
1873. Anmeldung bis zum 30. April 1890 bei der Telegrapheninspektion
in Lausanne.

11) Aasläufer im Telegraphenbüreau St Gallen. Jahresgehalt Fr. 480,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 30. April 1890 bei der
Telegrapheninspektion in St. Gallen.



Publikationsorgan
für das

Transport- und Tarifwesen
der

Eisenbahnen und Dampfschiff-Unternehmungen
auf dem

Gebiete der Schweiz, Eidgenossenschaft,
Herausgegeben vom Schweiz. Eisenbahndepartement.

Beilage zum Schweiz. Bundesblatte und zum Schweiz. Handelsamtsblatte.

JV» 17. Bern, den 26. April 4890.

IL Réglemente und Tarifvorsclirifleii,
D. Yerkehr ausländischer Bahnen anf Schweizergebiet.

Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.

Theil I der österreichisch-imgarisch-italienischen Verbandsgütertarife, vom
1. Oktober 1887. Der im Publikationsorgan Nr. 8/90 angekündigte Nach-
trag II tritt mit 1. Juni 90 in Kraft. Oesterr. Verordnungsbl. f. Eisenb.
n. Schiffahrt. Nr. 44 v. 17. April 90.

III, Personen- uni GeBäckverMr.
A. Schweizerischer Verkehr.

204. (17/9o) Personen- und Gepäcktarif für den internen Verkehr
der SOS, vom 4. Juni 4878. Nachtrag XVII.

Mit 1. Juni 1890 wird ein Nachtrag XVII zum internen Personentarif
der frühern SOS , vom 1. Juni 1878, in Kraft treten, enthaltend Fahrtaxen
zwischen C h a m p s - d u - M o u l i n halte und S e r r i è r e s .

B e r n, den 22. April 1890.
Direktion der Jura-Simplou-Bahu.
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205. (17/9o) Personen- und Gepäcktarif Brünigbahn — J S, GB,
E B, S C B, N 0 B, S OB. V S B, R B, Bödeli-
bahn, Vierwaldstätter-, Thuner- und Brienzersee,
vom 1. Juni 1889. Verschiebung der Neuausgabe.

In Abänderung zu der im Publikationsorgan Nr. 14, vom 5. April 1890,
Ziffer 167, erschienenen Bekanntmachung, wird die neue Ausgabe obenge-
nannten Tarifes, anstatt mit 1. Mai 1890, erst am 1. J u n i 1890 in Kraft
treten.

In dieser Ausgabe sind außerdem Relationen zwischen L n z e r n (See-
s t a t i o n ) und Stationen der Schweiz. Centralbahn und des Thuner- und
Brienzersees, im Transit über die Brünigbahn, sowie zwischen B r i e n z
( S e e s t a t i o n ) und Stationen der Jura-Simplon-Bahn und Enrmenthalbahn,
via Interlaken Thun, vorgesehen.

B e r n , den 22. April 1800.
Direktion der Juni-Slmploii-Bahn.

206. (17/9o) Personen- und Gepäcktarif Gießbach (Hotel) —
Brünigbahn, Hödelibahn, S C B, N 0 B, Rigibahn,
Vierwaldstätter-, Tb,uner- und Brienzersee, vom
i. Juni 1889. Verschiebung der Neuausgabe.

In Abänderung zu der im Publikationsorgan Nr. 14 vom 5. April 1890
unter Ziffer 168 erschienenen Bekanntmachung wird die neue Ausgabe des
oben genannten Tarifes, anstatt mit 1. Mai 1890, erst am 1. J u n i 1890
in Kraft treten.

B e r n , den 22. April 1890.
Direktion der Jura-Siuiplon-ßfilm.

207. (17/9o) Tarif für kombinirbare Rundreisebillete der schwei-
zerischen Transportanstalten. Neuausgabe.

Mit 1. Mai 1890 tritt ein neuer Prospekt für kombinirbare Billete der
schweizerischen Transportanstalten in Kraft.

Exemplare desselben können von genanntem Zeitpunkt an bei den Billet-
ausgabestellen bezogen werden.

Z ü r i c h , den 21. April 1890.
Geschäftsführende Verwaltung :

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

208. ("/so) Plakatverzeichniß der Rundreise-, Sonn- und Fest-
tagsbittete ab Stationen der G B, vom 1. Juni
1889. Neuausgabe.

Mit 1. Mai 1890 gelangt eine Neuauflage des Plakattarifs für Lust- nnd
Rundfahrtbillete zu ermäßigten Taxen im internen und im direkten Verkehr
mit schweizerischen bezw. ausländischen Bahnen zur Einführung.

Derselbe kann bei sämmtlichen Stationen eingesehen werden.
L u z e r n , den 23. April 1890.

Direktion der Gotthardbahn.
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B. Verkehr mit dem Auslande.
209. (17/9o) Tarif der zusammenstellbaren Rundreisehefte des

Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen, vom
i. Mai Ì889. Neuausgabe,

Mit 1. Mai 1890 tritt ein neues Verzeichniß der Fahrscheine für zu-
sammenstellbare Reisehefte des Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen-,
nebst bezüglicher Uebersichtskarte, in Kraft. Vom genannten Tage an werden
neben den Fahrscheinheften für Rundreisen auch solche zu Hin- und Rück-
fahrten auf den gleichen Strecken im Mindestumfang von 600 K i l o m e t e r
ausgegeben.

Ausnahmsweise kommen zusammenstell bare Billete für Fahrten ab schwei-
zerischen Stationen nach den Linien der Reichseisenbahnen in Elsaß-Loth-
ringen, den badischen, württembergischen, bayerischen und österreichischen
Staatseisenbabnen und der österreichischen Südbahn und umgekehrt, sofern
solche lediglich Linien jener Bahnen berühren, schon von 400 Kilometer
Umfang an zur Ausgabe. Für diese Billete gelten die gleichen Bestimmungen,
wie für die allgemeinen Vereins-Fahrscheinhefte mit der Ausnahme, daß in
denselben Fahrscheine für Hin- und Rückfahrten nur bis zu einem Viertel
des Gesammtumfanges der Reise enthalten sein dürfen.

Z ü r i c h , den 21. April 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbahu.

IV. ßtttemrMr.
A. Schweizerischer Verkehr.

210. (17/9o) Gütertarif für den internen Verkehr der Gotthard-
bahn, vom i. Januar 4890. Nachtrag 1.

Mit dem 15. Mai 1890 tritt zum internen Gütertarif der Gotthardbahn,
vom 1. Januar 1890, ein Nachtrag l in Kraft, welcher einen Ausnahmetarif
für den Transport von M e t a l l e n und m e t a l l u r g i s c h e n E r z e n g -
n i s s e n in W agenladungen enthält.

Exemplare dieses Nachtrages können bei unserm kommerziellen Bureau
gratis bezogen werden.

L n z e r n , den 23. April 1890.
Direktion der (iotthardbahn.

211. (17/9o) Heft I der Gütertarife der Bötzbergbahn, vom
i. Oktober 1883. Berichtigungsblatt au Nachtrag VIII. •

Zum Nachtrag VIII des Gütertarifs Bötzbergbahn — N 0 B, gültig vom
1. Januar 1890 an, ist ein Berichtigungsblatt ausgegeben worden. Dasselbe
kann bei unsern Stationen eingesehen und durch deren Vermittlung, sowie
durch unser Gütertarifbüreau unentgeltlich bezogen werden.

Z ü r i c h , den 21. April 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.
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212. (17/9o) Gütertarif Basel badischer Bahnhof — Ostschweiz,
vom i. März Ì886.

Gütertarif Waldshut — Ostschweiz, vom i. August
Ì886. Ergänzung.

Vom 10. Mai 1890 an findet der schweizerische Ausnahmetarif Nr. 13
für Cément, Kalk und Gyps, vom 15. April 1890, auch Anwendung im Ver-
kehr zwischen Basel badischer Bahnhof, sowie Waldshut und den Stationen
der Ostschweiz. Die Taxberechnung erfolgt im Verkehr mit Basel badischer
Bahnhof auf Grund der unter Abschnitt IV (Seiten 25 und 26) des Güter-
tarifs Basel badischer Bahnhof— Ostschweiz, vom 1. März 1886, verzeichneten
Entfernungen, im Verkehr mit Waldshut auf Grund der in den Taxtabellen
des Gütertarifs Waldshut — Ostschweiz, vom 1. August 1886, enthaltenen
Tarifkilometer, unter Zuschlag von 3 Cts. pro 100 Kilogramm zu den be-
treffenden Schemataxen.

Z ü r i c h , den 19. April 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbalin.

213. (17/9o) Ausnahmetarif Nr. 43 für Cément, Kalk und-Gyps,
vom Ì5. April 1890. Ergänzung.

Der allgemein schweizerische Ausnahmetarif Nr. 13 für Coment. Kalk
und Gyps, vom 15. April 1890, findet auch Anwendung im Verkehr der
r e c h t s u f r i g e n D am p f bo o ts t a t io nen des Z u r i c h s e e ' s mit
denjenigen schweizerischen Bahnen, für welche direkte Tarife bestehen, mit
der Maßgabe, daß die nach dem Ausnahmetarif auf Grund der Tarifdistanz
bis zu der betreffenden Seestation sich ergebenden' Frachtsätze bei Instra-
dirung via Zürich und Eilten nm 6 Cts. und bei Instradirung via Kappers-
wyl um 9 Cts. pro 100 Kilogramm zu erhöhen sind.

Im Weitern hat der genannte Ausnahmetarif Gültigkeit im Verkehr der
rechtsufrigen Zürichsee-Dampfbootstationen mit B a s e l , b a d i s c h e r B a h n -
h p f, und W a l d s h u t . Den bezüglichen Schemataxen werden im Verkehr
mit Basel, badischer Bahnhof, 6 Cts. und im Verkehr mit "Waldshut 9 Cts.
pro 100 Kilogramm zugeschlagen.

Zü r i ch , den 22. April 1890.
Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

Ausnahmetaxen.
21e. (17/9o) Transporte von Kochsalz Pratteln — Emmenbrücke.

Für den Transport von Kochsalz, etc., Pos. 354 der Güterklassifikatipn,
in Ladungen von 10000 Kilogramm pro Wagen ab Pratteln nach Station
Emmenbrüeke, wird die ermäßigte Taxe von 86 Cts. pro 100 Kilogramm
bewilligt.

B a s ej, den 19. April 1890.
Direktorium der Schweiz. Centralbuhn.
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Rückvergütungen.

215. (17/9o) Transporte von kondensirter Milch Cham — Zürich
(Venedig).

Die im Publikationsorgan Nr. 16 vom 19. April 1890, Pos. 200, bekannt

f egebene Vergütung der hälftigen Taxe Cham — Zürich auf Sendungen
ondensirter Milch erfolgt auch dann, wenn die Sendungen ab Zürich via

Kothkrenz-Gotthard nach V e n e d i g weiter verfrachtet werden.
Z ü r i c h , den 22. April 1890.

Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

B. Verkehr mit dem Auslande.
216. (Vïïeo) Ausnahmetarif für Getreide, etc. Basel badischer

Bahnhof-transit — Central- und Westschweiz,
vom i. Februar 4887. Neuausgabe.

Für den Transport von Getreide, Hülsen fruchten und Oelsaaten in La-
dungen von mindestens 10000 Kilogramm pro Wagen oder dafür zahlend,
tritt mit 1. Juni 1890 ein neuer Ausnahmetarif zwischen Basel hadischer
Bahnhof-transit und den Stationen der central- und westschweizerischen
Bahnen in Kraft, wodurch der bisherige Tarif vom 1. Februar 1887 aufge-
hoben und ersetzt wird.

B a s e l , den 19. April 1890.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

217. (17/9o) Ausnahmetarif für Steinkohlen, etc. badische Bahnen,
E L etc. — Central- und Westschweiz, vom i. Juli
1888. Nachtrag I.

Zum Ausnahmetarif für die Beförderung von Steinkohlen und Kokes im
südwestdeutsch-schweizerischen Eisenbahnverband, vom 1. Juli 1888, tritt mit
Gültigkeit vom 15. Mai 1890 an ein Nachtrsg I in Kraft, enthaltend Aen-
derung einzelner Frachtsätze des Hanpttarifes.

Exemplare dieses Nachtrages können durch Vermittlung unserer Ver-
bandsstationen bezogen werden.

B a s e l , den 23. April 1890.
Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

D. Verkehr ausländischer Bahnen auf Schweizergebiet.
218. (17/»o) Theil II, Abtheilung G der rheinisch-westfälisch-süd-

westdeutschen Verbandsgülertarife, vom i. Januar
188T. Ergänzung.

Am 20. April 1890 wird die Station B e n r a d - S t. T o n i s des Eisen-
bahndirektions-Bezirkes Köln (linksrheinisch) in den Tarif vom 1. Januar
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1887 für den rheinisch-westfälisch-Basler Güterverkehr aufgenommen, lieber
die Frachtsätze ertheilt unsere Güterabfertigungsstelle zu Basel auf Verlangen
Auskunft.

S t r a ß b n r g , den 19. April 1890.
Kaiserliche Generaldirektion

der Eisenbahnen in Elsass-Lothringen.

Mittheilungen aus ausländischen Anzeigeblättern.

Theil II der österreichisch-ungarisch-italienischen Verbandsgütertarife, vom
1. Oktober 1887. Der im Publikationsorgan Nr. 8/90 angekündigte
Nachtrag II tritt anf 1. Juni 90 in Kraft. Oesterr. Verordnungsbl. f.
Eisenb. u. Schiffahrt. Nr. 44 v. 17. April 90.

Rückvergütung auf Transporten von Getreide, Mühlenfabrikaten etc. Für
Getreide, Malz, Hülsenfrijchte, Mühlenfabrikate nnd Oelsaateu in Wagen-
ladungen von 10 000kg., welche ab Bares (mit Provenienz vom Wasserwege)
direkt nach schweizerischen und französischen Stationen, sowie nach den
schweizerisch-südbadischen Grenzstationen abgefertigt werden, wird im
Rückvergütungswege ein Nachlaß von 25 Kr. pro 100 kg. bewilligt.
Bis 31. Juli 90 ist ein Minimalqnantnm von 150 Wagen aufzuliefern,
Oesterr. Verordnungsbl. f. Eisenb. u. Schiffahrt. Nr. 4ö v. 19. April 90.

Rückvergütung auf Bau- und Nuteholz. Für den Transport von Bau-,
"Werk- und Schnittholz, sowie Schwellen und Faßdauben ab Bares transit
(Wasserprovenienz) nach Bregenz, Buchs etc. werden bis 31. Dez. 90
folgende rednzirte Taxen auf dem Rückvergütungswege bewilligt:

Taxen pro 100 kg.
BarcS-transit in Kreuzern inkl.

Hanipulationsgeljuhr
nach und ungarische

Trausportsteuer,
B r e g e n z l oco u. t r a n s i t (exkl. Belgien u. Frankreich) 114.2
B r e g e n z t ransi t (Belgien u. Frankreich) 109.2
B u c h s l o c o n. t r a n s i t (exkl. Belgien u. Frankreich) . 112.2
B u c h s t rans i t (Belgien u. Frankreich) 107.2

Die nähern Bedingungen sind enthalten im Oesterr. Verordnnngsbl.
f. Eisenb. u. Schiffahrt. Nr. 44 v. 17. April 90.
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